
Heute will der kleine Bär Mo mit seinem Papa einen Ausflug zu 

einer Ritterburg machen. Mos beste Freundin, die kleine Ente 

Enny, kommt mit. Enny, Mo und der Bärenpapa gehen einen 

schmalen Pfad entlang. Dann geht es bergauf. „Puh, ist das an-

strengend“, stöhnt Enny. „Die Ritter haben die Burg auf dem 

Berg gebaut, damit sie ihre Feinde von Weitem sehen“, erklärt 

der Bärenpapa. Langsam watschelt Enny weiter. Ihre Beine 

sind müde. Deshalb fliegt sie immer mal ein bisschen. Mo geht 

sehr schnell. Er kann es gar nicht abwarten, die Burg zu sehen. Ill
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Tapferer Ritter Mo
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schwer seufzen



Ob es echte Ritter gibt? Er hat auch ein bisschen Angst. „Was 

machen wir, wenn die Ritter uns nicht in die Burg lassen? Oder 

uns hauen?“, fragt er. „Es gibt keine Ritter mehr. Sie haben vor 

langer Zeit gelebt“, sagt der Bärenpapa. „Außerdem waren Rit-

ter nicht böse. Sie waren edel und mutig.“ Mo fühlt sich gar 

nicht mutig. Manchmal ist er ein kleiner Angsthase. Ob er da 

überhaupt auf die Burg darf? Zum Glück haben Enny und er 

ihre kleinen Holzschwerter mitgenommen. 

Endlich stehen sie vor der Burgmauer. Das große Tor ist offen, 

und sie gehen hinein. In der Mitte des Burghofs steht ein Brun-

nen. Dort sitzt ein Häschen mit langen braunen Ohren. Enny 

und Mo laufen neugierig zu dem Brunnen und dem Häschen. 

Es weint. „Was ist passiert?“, fragt Enny. Das Häschen schluchzt: 

„Mein Möhrchen ist in den Brunnen gefallen.“  

Mo sieht sich den Brunnen genau an. Ob er da hinuntersprin-

gen und wieder hochklettern kann? Im Brunnenloch ist es dun-

kel, kalt und feucht. Es gruselt ihn etwas. „Meine schöne Möhre. 

Was soll ich jetzt tun?“, jammert das Häschen. Da nimmt Mo all 

seinen Mut zusammen und steigt in den Brunnen. Sein Herz 

schlägt schnell. Er traut sich kaum zu atmen. Es ist dunkel – 

und deswegen sieht er nur schlecht. Doch tapfer klettert Mo 

noch etwas tiefer – und da erblickt er die Möhre. Er schnappt 

sie, klettert nach oben und gibt dem Häschen die Möhre. Wie 

es sich freut! „Du bist ja so mutig wie ein Ritter“, jubelt Enny. 

Das Häschen nickt eifrig. Dann machen sie gemeinsam ein 

Picknick. Das Honigbrot schmeckt Mo besonders gut. Er ist 

sehr stolz.
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